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Alleine – undpolitisch unterstützt
Buchs Zwar hat die Federer Augenoptik in Buchs denMehrwertsteuer-Erlass für ihre Kundschaft letztlich alleine
umgesetzt. Doch die Parlamente in denKantonen St.Gallen undThurgau visieren politisch das gleiche Ziel an.

Thomas Schwizer
thomas.schwizer@wundo.ch

Den Verzicht auf das Kassieren
der Mehrwertsteuer in der Zeit
vom3. Januarbis am16.Mai 2018
(W&Ovom16.Mai)hatdieFede-
rerAugenoptikAG inBuchsallei-
ne geplant und umgesetzt.

Die Aktion von InhaberWal-
ter Meier hatte, wie er betont,
keinerleiwirtschaftlichenHinter-
grund. Deshalb hat er die
«GleichbehandlungmeinerKun-
den mit jenen, die im Ausland
einkaufen», auchnicht öffentlich
propagiert. Vielmehr hat er den
Mehrwertsteuererlass erst beim
BezahlenderRechnungkommu-
niziert. Walter Meier wollte mit
seinerMassnahmeDruckaufden
Bund machen. Es sei rechtlich
inakzeptabel, dassKunden,die in
der Schweiz einkaufen, für jeden
Einkauf Mehrwertsteuer bezah-
len müssen, Einkaufstouristen
dagegenbis zueinemWarenwert
von 300Franken nicht.

«AlleAngefragtenwaren
FeuerundFlamme»

Alser imJahr2015 seine Idee lan-
cierte, wollte er vorerst in der
ganzen Schweiz, in allen Sprach-
regionen, 100 Partner aus dem
Verkaufssektor zum Mitmachen
animieren.AlleAngefragten sei-
en Feuer und Flamme gewesen,

sagt er. Das habe ihm gezeigt,
dass diese Ungleichbehandlung
im inländischenHandel auf brei-
ter Front nicht akzeptiert werde.
Letztlich habe er sich trotzdem
für den Alleingang entschieden,
denndiebuchhalterischkorrekte
Abrechnung und die entspre-
chenden EDV-Anpassungen sei-
en sehr aufwendig gewesen.

Jetzt,woseineMassnahmegegen
die Ungleichbehandlung in Sa-
chen Mehrwertsteuer öffentlich
bekannt geworden ist, hat er sie
in seinem Geschäft vorerst aus-
gesetzt. Damit will er unterstrei-
chen, dass es ihmnicht umProfit
für sein Geschäft gehe. Er hofft,
dass das Bundesparlament und
der Bundesrat – oder ein Gericht

–mit der Abschaffung derMehr-
wertsteuer-Freigrenze für Ein-
käufe im Ausland rasch gleiche
Bedingungen für Kunden und
Geschäfte im Inland schafft.

ZweiStandesinitiativen
mitdemgleichenZiel

Auch auf politischer Ebene tut
sichdiesbezüglicheiniges. Soha-

ben die Kantonsparlamente von
St.Gallen (am 28. November
2017) und Thurgau (am 2. Mai
2018) Standesinitiativen be-
schlossen. Damit wollen sie die
Wertfreigrenzevon300Franken
fürEinkäufe imAuslandganzab-
schaffenundeineGleichbehand-
lung erreichen. Nun ist das Bun-
desparlament amZug. 3

Kunden in der Schweiz sind benachteiligt – hier die «Einkaufsmeile» im Zentrum von Buchs: Sie müssen hier für alle Einkäufe Mehrwertsteuern
bezahlen, Einkäufe im Ausland sind bis 300 Franken von dieser Abgabe befreit. Bild: Thomas Schwizer

70. Chapter
gegründet

Buchs Business Network Inter-
national (BNI) ist ein weltweites
Unternehmernetzwerk und ver-
einigt regionale Geschäftsleute.
Ziel ist die Gewinnung neuer
Kundendurch persönlicheEmp-
fehlungen, so soll auch der Um-
satz gesteigertwerden.AmDon-
nerstag ist das 70.Unternehmer-
team (Chapter) der Schweiz im
Restaurant Soul Food in Buchs
gegründet worden. Erster Chap-
terdirektor istThomasVetschaus
Grabs. (ht) 5
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Wanderpokal
gehört nun SC Flös
Buchs Die Flöser Synchron-
schwimmerinnen nahmen mit
grossem Erfolg am Zürichsee
Cup teil. Zum drittenMal in Fol-
ge triumphierten die Buchser als
bester Verein des Anlasses.
Gleich drei Siege realisierte der
SCFlös.DerWanderpokal findet
nun im Werdenberg ein neues
Zuhause. (ca) 39

FreisinnigeZweifel amAHV-Deal
Steuern In der FDP kündigt sich eine animierte
Debatte umdie Lösung bei den Firmensteuern an.

HeuteentscheidetdieFDP-Frak-
tion, ob sie die Verknüpfung der
Unternehmenssteuerreformmit
der Altersvorsorge mitträgt. Ob-
wohldieWirtschaftskommission
einstimmig beschlossen hat,
jährlich zweiMilliardenFranken
in die AHV zu stecken als sozial-
politischenAusgleich zudenFir-
mensteuersenkungen, ist dies

noch lange nicht Tatsache. Die
SVP hat bereits nach der Ent-
scheidung zusätzlicheForderun-
gen gestellt. Auch bei der FDP
zeichnet es sichab, dassdieEini-
gungnichtohneWiderstandblei-
benwird.

«DerEntscheidderKommis-
sionmachtmirMühe», sagt etwa
FDP-Ständerat Andrea Caroni

(AR). Und FDP-Ständerat Da-
mianMüller (LU)hält fest: «Die-
serVorschlag ist schwierig zuver-
dauen.»Beide fürchten, dassder
milliardenschwereAHV-Zustupf
den Reformwillen in der Alters-
vorsorge bremsen wird. Die
Jungfreisinnigen beklagen eine
weitere Umverteilung von Jung
zuAlt. (rb) 23

Captain Toko
verlässt St.Gallen
Fussball Nach Jasper van der
Werff und Karim Haggui wird
auch Mittelfeldspieler und Cap-
tain Toko in der kommenden
Spielzeit nicht mehr für den
FCSt.Gallen spielen.Der 27-Jäh-
rigekonnte sichnach langenVer-
handlungen mit dem Club nicht
auf einenneuenVertrag einigen.
Wohin der kongolesische Nzuzi
Toko wechseln wird, ist noch
nichtbekannt.EinmöglichesZiel
scheinen die Grasshoppers zu
sein. (red) 35
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